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Modul M.MZS.1 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.1: Konzeption und Planung quantitativer empirischer
Forschungsprojekte
English title: Designing Empirical Research

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse über Wissenschaftstheorie,

Forschungslogik und Forschungsethik. Sie sind in der Lage, eine inhaltliche

Fragestellung in ein adäquates Forschungsdesign zu transformieren und wissen, wie ein

Forschungsantrag zur Einwerbung von Drittmitteln aufgebaut ist.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

88,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Empirische Sozialforschung: Quantitative methodologische

Grundlagen und Forschungsstrategien (Seminar)

1 SWS

Lehrveranstaltung: Von der Forschungsfrage zum quantitativen Forschungsplan

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Exposé (max. 6 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können eine inhaltliche Fragestellung in ein adäquates quantitatives

Forschungsdesign transformieren und als Forschungsskizze (Exposé) darstellen.

Zugangsvoraussetzungen:

M.MZS.1 darf nicht belegt werden, wenn M.MZS.11

bereits erfolgreich absolviert wurde.

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse der Forschungslogik quantitativer

Sozialforschung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.MZS.11 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.11: Konzeption und Planung quantitativer empirischer
Forschungsprojekte
English title: Designing Empirical Research

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse über Wissenschaftstheorie,

Forschungslogik und Forschungsethik. Sie sind in der Lage, eine inhaltliche

Fragestellung in ein adäquates Forschungsdesign zu transformieren und können einen

Forschungsantrag zur Einwerbung von Drittmitteln erstellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Empirische Sozialforschung: Quantitative methodologische

Grundlagen und Forschungsstrategien (Seminar)

1 SWS

Lehrveranstaltung: Von der Forschungsfrage zum Forschungsplan (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können eine inhaltliche Fragestellung in ein adäquates

Forschungsdesign transformieren und einen Forschungsantrag nach DFG-Richtlinien

zur Einwerbung von Drittmitteln erstellen.

Zugangsvoraussetzungen:

M.MZS.11 darf nicht belegt werden, wenn M.MZS.1

bereits erfolgreich absolviert wurde.

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse der Forschungslogik quantitativer

Sozialforschung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.MZS.12 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.12: Datenerhebung in der quantitativen
Sozialforschung
English title: Methods of Data Collection in Quantitative Social Research

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

1. erwerben vertiefte Kenntnisse zu standardisierten Erhebungsmethoden,

2. können auf Basis der theoretischen und methodischen Kenntnisse

Entscheidungen zu Anlage und Durchführung standardisierter Erhebungen fällen

und

3. können ein erstelltes Untersuchungskonzept in ein spezifisches Erhebungsdesign

überführen sowie

4. Maßnahmen und Strategien entwickeln, um die getroffenen Entscheidungen unter

Feldbedingungen qualitätsorientiert umzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Probleme und Methoden der Datenerhebung (Seminar) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Praktische Umsetzung einer Fragestellung durch Anwendung

eines Erhebungsverfahrens (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Gruppenvortrag mit anschließender Diskussion (ca. 20 Minuten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

In dem Gruppenvortrag weisen die Studierenden nach, dass sie in der Lage sind, eine

eigene Fragestellung mittels eines adäquaten Erhebungsverfahrens umzusetzen,

verantwortlich eine an wissenschaftlichen Standards orientierte Datenerhebung zu

organisieren und die gewonnenen Erkenntnisse aus methodischer Sicht kritisch zu

reflektieren und zu diskutieren. In der individuellen Hausarbeit zeigen die Studierenden

dann, dass sie in der Lage sind die diskutierten Ergebnisse aufzubereiten und

wissenschaftlich adäquat zu verschriftlichen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.MZS.03 oder ein äquivalentes Modul aus einem

vergleichbaren BA-Studiengang oder M.MZS.1 oder

M.MZS.11;

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse der Forschungslogik quantitativer

Sozialforschung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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30

Bemerkungen:

Mögliche Inhalte in den Lehrveranstaltungen sind z. B.: Befragung, Inhaltsanalyse, Beobachtung,

Experimente/Feldexperimente, Pretest-Methoden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.13: Anwendungsmöglichkeiten und -grenzen
multivariater Datenanalyse
English title: Advanced Statistical Modelling

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

1. erwerben vertiefte Kenntnisse in der Anwendung multivariater statistischer

Datenanalyse für sozialwissenschaftliche Forschungsfragen

2. können inhaltliche Fragen in statistische Hypothesen transformieren und diese mit

Hilfe statistischer Tests prüfen und dabei

3. die Angemessenheit des Analysemodells kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Moderne multivariate Analysekonzepte (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Multivariate Datenanalyse in der Praxis (Seminar)

Schriftliche Lösung von drei Übungsaufgaben

1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Gruppenvortrag mit anschließender Diskussion (ca. 20 Minuten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

In dem Gruppenvortrag weisen die Studierenden nach, dass sie in der Lage sind,

inhaltliche Fragen in statistische Hypothesen zu transformieren, diese mit Hilfe

statistischer Tests zu prüfen und dabei die Angemessenheit des Analysemodells

kritisch zu reflektieren und zu diskutieren. In der individuellen Hausarbeit zeigen die

Studierenden dann, dass sie in der Lage sind die diskutierten Ergebnisse aufzubereiten

und wissenschaftlich adäquat zu verschriftlichen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.MZS.11 oder B.MZS.21 oder ein äquivalentes

Modul aus einem vergleichbaren BA-Studiengang

oder M.MZS.1 oder M.MZS.11;

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.09.2021/Nr. 15 V9-WiSe21/22 Seite 11081



Modul M.MZS.13 - Version 6

Mögliche Inhalte der Lehrveranstaltung sind z. B.: lineare Strukturgleichungsmodelle, Log-lineare Modelle,

Ereignisdatenanalyse, hierarchische Modelle, verallgemeinerte lineare Modelle, Netzwerkanalyse,

Panelanalyse
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.14: Spezielle methodologische Grundlagen der
qualitativen Sozialforschung
English title: Methodology and Qualitative Research - Specialization

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen die theoretischen Grundlagen der Qualitativen Sozialforschung,

• sind eingearbeitet in unterschiedliche grundlagen- und wissenschaftstheoretische

Konzeptionen der qualitativen Sozialforschung (wie: Verstehende Soziologie,

Pragmatismus & Chicago-School, Wissenssoziologie, Objektive Hermeneutik,

Grounded Theory),

• haben in der begleitenden Übung die Umsetzung diese Konzeptionen in

beispielhaften empirischen Studien behandelt und diskutiert und

• erwerben mit der Beherrschung dieser methodologischen Grundlagen eine

wichtige Basiskompetenz für die weitere Auseinandersetzung mit und Anwendung

von qualitativen Erhebungs- und Auswertungsmethoden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Methodologische Grundlagen der qualitativen Sozialforschung

(Hauptseminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefende Diskussion methodologischer Fragestellungen

(Übung)

1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse unterschiedlicher grundlagen- und wissenschaftstheoretischer Konzeptionen

der qualitativen Sozialforschung; Fähigkeit, die methodologischen Grundlagen für  die

qualitative Sozialforschung einzuschätzen und zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.15: Qualitative Erhebungs- und
Auswertungsmethoden - Vertiefung
English title: Qualitative Methods of Data Collection and Analysis - in-depth study

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen verschiedene Erhebungsverfahren der Qualitativen Sozialforschung

(wie beispielsweise fokussierte Ethnographie mit Einsatz von Video,

teilnehmende Beobachtung, Gruppendiskussion und Familiengespräche, offene

Interviewverfahren etc.),

• kennen unterschiedlichen Auswertungsverfahren der qualitativen Sozialforschung

(Diskursanalyse, Videoanalyse, Interaktionsanalysen, Auswertung von

Beobachtungsprotokollen, sozialhistorische, familiengeschichtliche und

biographische Fallrekonstruktionen, Kodieren in der Tradition der Grounded

Theory) und

• haben die jeweiligen Methoden anhand eigener empirischer Untersuchungen

vertieft, um sie für weitere empirische Arbeiten nutzen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Qualitative Erhebungs- und Auswertungsverfahren

(Hauptseminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Praktische Übungen zu Anwendungen qualitativer Erhebungs-

und Auswertungsverfahren (Übung)

1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse unterschiedlicher qualitativer Erhebungs- und Auswertungsverfahren;

Fähigkeit, die jeweiligen Methoden anhand kleiner eigener empirischer Untersuchungen

praktisch umzusetzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Mögliche Inhalte sind z. B.: fokussierte Ethnographie (u. a. teilnehmende Beobachtung), Video– und

Interaktionsanalysen, Kodieren in der Tradition der Grounded Theory, offene Interviewverfahren,
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familiengeschichtliche und biographische Fallrekonstruktionen, Diskursanalyse, Gruppendiskussionen und

Familiengespräche.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.16: Planung und Durchführung qualitativer
empirischer Qualifikationsarbeiten
English title: Preparation and Realization of Thesis in Qualitative Research

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• können laufende und geplante empirische Qualifizierungsarbeiten im Bereich der

interpretativen Sozialforschung diskutieren,

• diskutieren qualitative Forschungsdesigns und reflektieren den

Forschungsprozess,

• werten erhobene Datenmaterialien diskursiv aus (hierzu dient ergänzend die

Forschungsübung) und

• erwerben methodische Kompetenzen und Fähigkeiten für die Konzeption und

Durchführung einer empirischen Abschlussarbeit sowie deren mündlicher Vortrag.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Forschungswerkstatt (Hauptseminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Besprechung und Auswertung erhobener Materialien (Übung) 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max.15 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeiten zur selbständigen Konzeption und Durchführung einer empirischen

Abschlussarbeit; Durchführung einer eigenen empirischen Erhebung und /oder

Auswertung und deren mündlicher Vortrag

Zugangsvoraussetzungen:

M.MZS.16 darf nicht belegt werden, wenn M.MZS.6

bereits erfolgreich absolviert wurde

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.2: Standardisierte sozialwissenschaftliche
Erhebungsmethoden
English title: Standardized Methods of Data Collection in Quantitative Social Research

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse zu einer standardisierten

Erhebungsmethode und können ein erstelltes Untersuchungskonzept in ein spezifisches

Erhebungsdesign überführen und in einer Erhebung anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

88,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Probleme und Methoden der Datenerhebung (Seminar) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Praktische Umsetzung einer Fragestellung durch Anwendung

eines Erhebungsverfahrens (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Feldbericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Gruppenvortrag mit anschließender Diskussion (ca. 20 Minuten)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Im Gruppenvortag erbringen die Studierenden den Nachweis, dass sie in der Lage sind,

eine eigene Fragestellung mittels eines adäquaten Erhebungsverfahrens umzusetzen

und hierzu ein Erhebungsinstrument zu erstellen. Sie können ihr Vorgehen mündlich

vortragen und diskutieren. In dem individuell zu erstellenden Feldbericht erbringen die

Studierenden den Nachweis, dass sie in der Lage sind, ihre Untersuchungsmethoden

und Ergebnisse zu verschriftlichen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.MZS.03 oder ein äquivalentes Modul aus einem

vergleichbaren BA-Studiengang oder M.MZS.1 oder

M.MZS.11;

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse der Forschungslogik quantitativer

Sozialforschung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Mögliche Inhalte der Lehrveranstaltungen sind z. B.: Befragung, Inhaltsanalyse, Beobachtung oder

Experimente/Feldexperimente, Pretest-Methoden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.27: Qualitative Lehrforschung
English title: Qualitative Social Research

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen das praktische Handlungswissens für die Anwendung ausgewählter

qualitativer Methoden und können diese unter Betreuung auch selbstständig auf

eine konkrete inhaltliche Fragestellung anwenden,

• erwerben die methodischen Kompetenzen zur Durchführung eines empirischen

Forschungsprojektes,

• können selbständig Fragestellungen und Forschungsdesign einer Untersuchung

entwickeln und die erworbenen Methodenkenntnisse anwenden,

• präsentieren die Ergebnisse in mündlicher und schriftlicher Form und

• kennen die Kooperationsformen in Forschungsteams und beim Verfassen

gemeinsamer Texte.

Möglich sind auch Lehrforschungsprojekte, die auf Integration quantitativer und

qualitativer Verfahren zielen und entsprechende methodenintegrierende Kompetenzen

vermitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltung: Qualitative Lehrforschung I

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Qualitative Lehrforschung II

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse zur Durchführung eines qualitativen empirischen Forschungsprojektes;

Fähigkeiten zur selbständigen Entwicklung der Fragestellungen und des

Forschungsdesigns einer Untersuchung, zur Umsetzung der erworbenen

Methodenkenntnisse sowie zur mündlichen und schriftlichen Präsentation der

Ergebnisse in einem Forschungsbericht.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

1: SoSe; 2: WiSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Bemerkungen:

Lehrforschung I muss vor Lehrforschung II belegt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.3: Angewandte multivariate Datenanalyse
English title: Applied Multivariate Data Analysis

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse in der Anwendung multivariater

statistischer Datenanalyse für sozialwissenschaftliche Forschungsfragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

88,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Moderne multivariate Analysekonzepte (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Multivariate Datenanalyse in der Praxis (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Analysebericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Gruppenvortrag mit anschließender Diskussion (ca. 20 Minuten)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Im Gruppenvortag erbringen die Studierenden den Nachweis, dass sie in der Lage 

sind inhaltliche Fragen in statistische Hypothesen transformieren und diese mit Hilfe

statistischer Tests prüfen. Sie können ihr Vorgehen mündlich vortragen und diskutieren.

In dem individuell zu erstellenden Analysebericht erbringen die Studierenden den

Nachweis, dass sie in der Lage sind, ihre Untersuchungsmethoden und Ergebnisse zu

verschriftlichen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.MZS.11 oder B.MZS.21 oder ein äquivalentes

Modul aus einem vergleichbaren BA-Studiengang

oder M.MZS.1 oder M.MZS.11;

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.MZS.12, B.MZS.13, B.MZS.14

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Mögliche Inhalte der Lehrveranstaltungen sind z. B.: Lineare Strukturgleichungsmodelle, Log-lineare

Modelle, Ereignisdatenanalyse, Hierarchische Modelle, Verallgemeinerte lineare Modelle, Netzwerkanalyse,

Panelanalyse.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.4: Allgemeine methodologische Grundlagen der
qualitativen Sozialforschung
English title: Methodology and Qualitative Research

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die theoretischen Grundlagen der Qualitativen Sozialforschung,

• sind eingearbeitet in unterschiedliche grundlagen- und wissenschaftstheoretische

Konzeptionen der qualitativen Sozialforschung (wie: Verstehende Soziologie,

Pragmatismus & Chicago-School, Wissenssoziologie, Objektive Hermeneutik,

Grounded Theory),

• haben in der begleitenden Übung die Umsetzung diese Konzeptionen in

beispielhaften empirischen Studien behandelt und diskutiert und

• erwerben mit der Beherrschung dieser methodologischen Grundlagen eine

wichtige Basiskompetenz für die weitere Auseinandersetzung mit und Anwendung

von qualitativen Erhebungs- und Auswertungsmethoden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

88,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Methodologische Grundlagen der qualitativen Sozialforschung

(Hauptseminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefende Diskussion methodologischer Fragestellungen.

(Übung)

1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten). 4 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse unterschiedlicher grundlagen- und wissenschaftstheoretischer Konzeptionen

der qualitativen Sozialforschung; Fähigkeit, die methodologischen Grundlagen für die

qualitative Sozialforschung einzuschätzen und zu reflektieren

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.5: Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden
- Überblick
English title: Qualitative Methods of Data Collection and Analysis - Overview

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen verschiedene Erhebungsverfahren der Qualitativen Sozialforschung

(wie beispielsweise fokussierte Ethnographie mit Einsatz von Video,

teilnehmende Beobachtung, Gruppendiskussion und Familiengespräche, offene

Interviewverfahren etc.),

• kennen unterschiedlichen Auswertungsverfahren der qualitativen Sozialforschung

(Diskursanalyse, Videoanalyse, Interaktionsanalysen, Auswertung von

Beobachtungsprotokollen, sozialhistorische, familiengeschichtliche und

biographische Fallrekonstruktionen, Kodieren in der Tradition der Grounded

Theory) und

• können die jeweiligen Methoden anhand kleiner eigener empirischer

Untersuchungen praktisch vertiefen, um sie für weitere empirische Arbeiten nutzen

zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

88,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Qualitative Erhebungs- und Auswertungsverfahren

(Hauptseminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Praktische Übungen zu Anwendungen qualitativer Erhebungs-

und Auswertungsverfahren (Übung)

1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse unterschiedlicher qualitativer Erhebungs- und Auswertungsverfahren;

Fähigkeit, die jeweiligen Methoden anhand kleiner eigener empirischer Untersuchungen

praktisch umzusetzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Mögliche Inhalte der Lehrveranstaltung sind z. B.: fokussierte Ethnographie (u. a. teilnehmende

Beobachtung), Video– und Interaktionsanalysen, Kodieren in der Tradition der Grounded Theory, offene
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Interviewverfahren, familiengeschichtliche und biographische Fallrekonstruktionen, Diskursanalyse,

Gruppendiskussionen und Familiengespräche.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.6: Planung und Durchführung qualitativer empirischer
Qualifikationsarbeiten
English title: Preparation and Realization of Thesis in Qualitative Research

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• können laufende und geplante empirische Qualifizierungsarbeiten im Bereich der

interpretativen Sozialforschung diskutieren,

• diskutieren Forschungsdesigns und reflektieren den Forschungsprozess,

• werten erhobene Datenmaterialien diskursiv aus (hierzu dient ergänzend die

Forschungsübung) und

• erwerben methodische Kompetenzen und Fähigkeiten für die Konzeption und

Durchführung einer empirischen Abschlussarbeit sowie deren mündlicher Vortrag.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

88,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Qualitative Forschungswerkstatt (Hauptseminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Besprechung und Auswertung erhobener Materialien (Übung) 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeiten zur selbständigen Konzeption und Durchführung einer empirischen

Abschlussarbeit; Durchführung einer eigenen empirischen Erhebung und/oder

Auswertung und deren mündliche Präsentation.

Zugangsvoraussetzungen:

M.MZS.6 darf nicht belegt werden, wenn M.MZS.16

erfolgreich absolviert wurde.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Soz.100 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Soz.100: Makrosoziologische Theorien
English title: Macrosociological Theories

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul zielt auf den Erwerb vertiefter Kenntnisse in den Debatten der modernen

soziologischen Theorie.

Im Vordergrund stehen dabei – entsprechend der international vergleichenden

Ausrichtung des Instituts für Soziologie – Gesellschaftstheorien und Theorien

des sozialen Wandels (Historische Soziologie, Institutionalismus, Theorien der

Globalisierung, Weltgesellschaftstheorie), deren methodologische Grundlagen, sowie

deren Bezug zu mikro-soziologischen Theorien.

Die Studierenden

• erwerben in der Vorlesung fundiertes Wissen zu zentralen Theorien

• bearbeiten und analysieren im zugehörigen Seminar einschlägige Texte

und können auf dieser Grundlage die empirischen Bezüge der aus der

Vorlesung bekannten Theorien exemplarisch und im Hinblick auf die

Forschungsschwerpunkte des Instituts erörtern und selbsständig darstellen

• können die Stärken und Schwächen einer Theorie abschätzen und die

Anwendbarkeit einzelner Theorien auf spezifische Forschungsfragen beurteilen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Makrosoziologische Theorien" (Vorlesung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur weisen die Studierenden nach, dass sie zentrale Gesellschaftstheorien

und Theorien sozialen Wandels, ihre methodologischen Grundlagen und ihre Bedeutung

für soziale Phänomene kennen und dass sie in der Lage sind, theorievergleichend zu

argumentieren.

3 C

Lehrveranstaltung: Seminar "Makrosoziologischen Theorien - Vertiefung"

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden kennen zentrale Studien der soziologischen Theorie und haben einen

Überblick über die Vielfalt der Themen und Methoden. Sie können allgemeine Probleme

der Theoriebildung diskutieren.

Die Studierenden können Stärken und Schwächen der im Seminar behandelten Studien

analysieren und wissen um die Implikationen soziologischer Theorien für die empirische

Forschung. Die Studierenden sind in der Lage Theorien auf konkrete Forschungsfragen

anzuwenden.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Sarah Christine Nies

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester; Seminar jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Soz.11 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Soz.11: Masterabschlussmodul
English title: Colloquium and Masters' Thesis

30 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• haben ein Masterarbeitsprojekt entwickelt;

• haben ihre Kenntnisse im Bereich Theorien und Methoden ausgewählt weiter

vertieft;

• haben ausgewählte Theorien und Methoden in ihrem Masterarbeitsprojekt

angewendet;

• können ihre Projektidee präzise kommunizieren;

• können Anmerkungen und Änderungsvorschläge zu ihrem Projekt reflektieren;

• können geeignete Änderungsvorschläge integrieren;

• können ein Projekt zeitlich organisieren und erfolgreich durchführen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

879 Stunden

Lehrveranstaltung: Kolloquium (Masterforum) 2 SWS

Prüfung: Masterarbeit

Prüfungsanforderungen:

Erarbeitung und Reflexion eines Masterarbeitsprojekts sowie dessen Durchführung.

Die Studierenden sind fähig zur Präzisierung einer Fragestellung und ihrer methodisch

anspruchsvollen Analyse.

26 C

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sind in der Lage, ihr geplantes Forschungsprojekt in angemessener

Form mündlich darzustellen und kritisch zu diskutieren.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

M.Soz.100, M.Soz.200

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Silke Hans

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul M.Soz.200 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Soz.200: Methoden des Vergleichs
English title: Methods of Comparative Research

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Zentrum des Moduls stehen zentrale Studien der (historisch-)komparativen

Soziologie.Anhand einschlägiger Texte aus den Forschungsfeldern des Instituts für

Soziologie werden ferner allgemeine Probleme komparativer Forschung diskutiert -

wie etwa diejenigen der kausalen Zurechnung, der Temporalität sozialer Prozesse, der

kleinen Fallzahlen etc.

Die begleitende Übung ist als Methodendiskussion konzipiert: In ihr werden die

methodischen Stärken und Schwächen der im Lektürekurs behandelten Studien

analysiert.

Die Studierenden

• erwerben einen Überblick über die Vielfalt der Themen und Methoden, welche die

aktuelle Soziologie charakterisieren

• können die Möglichkeiten und Grenzen komparativer Forschung beurteilen

• können eine eigene kleine Forschungsfrage mit einem komparativen Design

entwickeln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Methoden des Vergleichs (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Lektürekurs zu den Methoden des Vergleichs (Übung) 1 SWS

Prüfung: Mehrere Essays im Umfang von insgesamt max. 20 Seiten 6 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die Vielfalt der Themen und Methoden der aktuellen Soziologie;

allgemeine Probleme komparativer Forschung (z.B. kausale Zurechnung, Temporalität

sozialer Prozesse, kleine Fallzahlen etc.); Wissen über die Möglichkeiten und Grenzen

komparativer Forschung; die Studierenden sind in der Lage, eine eigene kleine

Forschungsfrage mit einem komparativen Design zu entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Timo Weishaupt

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Soz.30a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Soz.30a: "Arbeit und Sozialstruktur" (Überblicksmodul)
English title: Work and Social Structure (Overview Module)

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Zentrum dieses Moduls stehen zum einen die wichtigsten arbeits- und

industriesoziologischen Themengebiete, insbesondere der Wandel der

Arbeitsgesellschaft, die Regulierung von Arbeit, die Entwicklung kapitalistischer

Wirtschafts- und Organisationsformen sowie Kooperation und Konflikt am Arbeitsplatz,

wobei transnationale Perspektiven eine zentrale Rolle spielen.

Die Sozialstrukturanalyse fokussiert bildungs-, arbeitsmarkt- und familiensoziologische

Fragen, die in Lebenslaufperspektive und international vergleichend untersucht werden.

Die Forschungsfragen in diesem Teilbereich beziehen sich unter anderem auf die

geschlechtsspezifische Arbeitsteilung im Haushalt, auf Bildungsverläufe, berufliche

Mobilität und Arbeitslosigkeit und auf ihre Bezüge zu Prozessen sozialer Ungleichheit.

Während im Seminar über die Lektüre zentraler Studien die theoretischen Grundlagen

erarbeitet werden, werden in einem ergänzenden Seminar Fragen der empirischen

Umsetzung diskutiert.

Die Studierenden

• erwerben einen Überblick zu aktuellen Forschungsfragen aus dem Themenfeld

Arbeit, Unternehmen, Wirtschaft sowie der Sozialstrukturanalyse

• erwerben fundierte Kenntnisse der theoretischen und methodologischen

Grundlagen in diesen Bereichen und sind in der Lage, vorliegende Studien kritisch

zu diskutieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Arbeit und Sozialstruktur im Überblick I (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Arbeit und Sozialstruktur im Überblick II (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Wissen über aktuelle Forschungsfragen aus dem Themenfeld Arbeit, Unternehmen,

Wirtschaft (z.B. Wandel der Arbeitsgesellschaft, Entwicklung kapitalistischer Wirtschafts-

und Organisationsformen, Regulierung von Arbeit sowie Kooperation und Konflikt am

Arbeitsplatz) sowie der Sozialstrukturanalyse und der theoretischen und methodischen

Grundlagen; die Studierenden können eigenständige Forschungsfragen entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karin Kurz

Prof. Dr. Nicole Majer-Ahuja

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Soz.30b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Soz.30b: "Arbeit und Sozialstruktur" (Vertiefungsmodul)
English title: Work and Social Structure (Advanced Studies Module)

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden vertiefen in diesem Modul im Seminar ihre Kenntnisse zum

Themenfeld Arbeit, Unternehmen, Wirtschaft und der Sozialstrukturanalyse. Im

ergänzenden Seminar erwerben sie in einem speziellen Gegenstandsbereich der

Arbeitssoziologie und Sozialstrukturanalyse exemplarisch einen vertieften Einblick in

das Forschungsfeld.

Die Studierenden:

• erwerben vertiefte Kenntnisse zu aktuellen Debatten in einem speziellen

Gegenstandsbereich der Arbeits-, Unternehmens- und Wirtschaftssoziologie sowie

der Sozialstrukturanalyse

• können aktuelle Studien und Debatten in einem speziellen Gegenstandsbereich

kritisch diskutieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Arbeit und Sozialstruktur zur Vertiefung I (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Arbeit und Sozialstruktur zur Vertiefung II (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der theoretischen und methodischen Grundlagen im Themenfeld

Arbeit, Unternehmen, Wirtschaft sowie der Sozialstrukturanalyse. Die Studierenden

können eigenständige Forschungsfragen in einem speziellen Gegenstandsbereich

entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Soz.30a

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karin Kurz

Prof. Dr. Nicole Majer-Ahuja

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Soz.31a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Soz.31a: "Arbeit und Sozialstruktur" - Lehrforschung I
(Forschungsmodul I)
English title: Work and Social Structure (Research Module I)

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem als Lehrforschung angelegten Modul in einem

Hauptseminar vertiefte Kompetenzen in der eigenständigen Forschung im Themenfeld

Arbeit, Unternehmen, Wirtschaft sowie der Sozialstrukturanalyse.

In einer begleitenden Übung werden forschungspraktische Probleme diskutiert.

Die Studierenden

• entwickeln die Fähigkeit, selbständig eine Fragestellung für ein kleines

empirisches Forschungsprojekt zu finden

• sind in der Lage, selbständig einen geeigneten theoretischen Rahmen zur

Beantwortung der Fragestellung zu konzipieren

• können ein geeignetes methodisches Design zur empirischen Durchführung des

Projekts entwickeln

• können die Ergebnisse in mündlicher und schriftlicher Form (Expose) angemessen

präsentieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

228 Stunden

Lehrveranstaltung: "Arbeit und Sozialstruktur" - Lehrforschung I (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: "Arbeit und Sozialstruktur" - Lehrforschung I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Exposé (max. 20 Seiten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden dokumentieren in einem schriftliche Exposé des Forschungsprojekts,

das je nach Thema auch in Gruppen verfasst werden kann, die Fähigkeit zur

Konzeption eines kleineren Forschungsprojekts (Fragestellung, theoretischer Rahmen,

Forschungsdesign)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Soz.30a

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karin Kurz

Prof. Dr. Nicole Majer-Ahuja

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Soz.31b: "Arbeit und Sozialstruktur" - Lehrforschung II
(Forschungsmodul II)
English title: Work and Social Structure (Research Module II)

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden vertiefen in diesem als Fortsetzung des Forschungsmoduls

I angelegten Modul in einem Hauptseminar ihre Kompetenzen in der

eigenständigen Forschung imThemenfeld Arbeit, Unternehmen, Wirtschaft bzw. der

Sozialstrukturanalyse. In einer begleitenden Übung werden forschungspraktische

Probleme bei der Durchführung des zuvor geplanten Projekts diskutiert.

Die Studierenden:

• erwerben in diesem Modul die Kompetenzen, das in M.Soz.31 a konzipierte

empirische Forschungsprojekt selbständig durchzuführen

• erwerben die notwendigen methodischen und empirischen Kompetenzen zur

Umsetzung des Forschungsdesigns

• können die erhobenen Daten mit geeigneten Methoden eigenständig auswerten

• sind in der Lage, die Ergebnisse in mündlicher und schriftlicher Form

(Forschungsbericht) angemessen zu präsentieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

228 Stunden

Lehrveranstaltung: "Arbeit und Sozialstruktur" - Lehrforschung II (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: "Arbeit und Sozialstruktur" - Lehrforschung II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Forschungsbericht (max. 20 Seiten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden führen eigenständig ihr in M.Soz.31a konzipiertes Projekt durch,

werten es aus und demonstrieren in iener Präsentation ihres Forschungsberichts, der je

nach Thema auch in Gruppen verfasst werden kann, die Fähigkeit zur angemessenen

mündlichen und schriftlichen Darstellung ihrer Forschungsergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

M.Soz.31a

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Soz.30a

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karin Kurz

Prof. Dr. Nicole Majer-Ahuja

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Soz.40a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Soz.40a: Politische Soziologie und Sozialpolitik
(Überblicksmodul)
English title: Political Sociology and Social Policy (Overview Module)

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul behandelt zentrale Themen im interdisziplinären Forschungsfeld der

Politischen Soziologie und der Sozialpolitik: Staat und Staatlichkeit, Demokratisierung,

wirtschaftliche Transformation, Globalisierung, Wohlfahrtsstaat sowie Kapitalismus und

soziale Gerechtigkeit.

Im Mittelpunkt steht die Analyse des Wandels der zugrunde liegenden institutionellen

Ordnungen und die Ziele, Funktionen und der sozialen Determinanten dieser

Ordnungen in jeweils historisch-vergleichender, institutioneller und akteursbezogener

Perspektive.

Im Seminar werden Grundlagentexte der klassischen und aktuellen internationalen

politisch-soziologischen Theoriedebatte behandelt, in dem zugehörigen zweiten Seminar

die empirische Relevanz der diskutierten Ansätze an ausgewählten historischen

Beispielen und aktuellen Entwicklungen erörtert.

Die Studierenden

• erwerben einen Überblick zu zentralen Themen der aktuellen politisch-

soziologischen Debatte in der Politischen Soziologie und Sozialpolitik

• können die Stärken und Schwächen theoretischer Ansätze beurteilen

• können die Anwendbarkeit theoretischer Ansätze auf spezifische

Forschungsfragen der Politischen Soziologie und der Sozialpolitik fachgerecht

begründen und beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Politische Soziologie und Sozialpolitik im Überblick I (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Politische Soziologie und Sozialpolitik im Überblick II

(Seminar)

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der zentralen Themen - Staat und Staatlichkeit, Demokratisierung,

wirtschaftliche Transformation, Globalisierung, Wohlfahrtsstaat sowie Kapitalismus

und soziale Gerechtigkeit - und Theoriedebatten im interdisziplinären Forschungsfeld

der Politischen Soziologie und Sozialpolitik. Die Studierenden können die Stärken

und Schwächen theoretischer Ansätze erkennen, deren Anwendbarkeit auf

spezifische Forschungsfragen der Politischen Soziologie beurteilen und eigenständige

Forschungsfragen entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Timo Weishaupt
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Soz.40b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Soz.40b: Politische Soziologie und Sozialpolitik
(Vertiefungsmodul)
English title: Political Sociology and Social Policy (Advanced Studies Module)

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden vertiefen in diesem Modul in einem Hauptseminar ihre Kenntnisse in

dem Arbeitsfeld der Politischen Soziologie und der Sozialpolitik. In einem ergänzenden

Seminar erwerben sie in einem speziellen Gegenstandsbereich der Politischen

Soziologie und Sozialpolitik exemplarisch  vertiefte Einblicke in das Forschungsfeld.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Politische Soziologie und Sozialpolitik zur Vertiefung I

(Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Politische Soziologie und Sozialpolitik zur Vertiefung II

(Seminar)

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der theoretischen und methodischen Grundlagen im Arbeitsfeld der

Politischen Soziologie und der Sozialpolitik.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Soz.40a

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Timo Weishaupt

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Soz.41a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Soz.41a: Politische Soziologie und Sozialpolitik -
Lehrforschung I (Forschungsmodul I)
English title: Political Sociology and Social Politics (Research Module I)

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem als Lehrforschungsprojekt angelegten Modul in

einem Hauptseminar vertiefte Kompetenzen in der eigenständigen Forschung auf dem

Arbeitsfeld der Politischen Soziologie und im Bereich Sozialpolitik. In einer begleitenden

Übung werden forschungspraktische Probleme diskutiert.

Die Studierenden

• entwickeln die Fähigkeit, selbständig eine Fragestellung für ein kleines

empirisches Forschungsprojekt zu finden

• sind in der Lage, selbständig einen geeigneten theoretischen Rahmen zur

Beantwortung der Fragestellung zu konzipieren

• können ein geeignetes methodisches Design zur empirischen Durchführung des

Projekts entwickeln

• können die Ergebnisse in mündlicher und schriftlicher Form (Exposé) angemessen

präsentieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

228 Stunden

Lehrveranstaltung: Politische Soziologie und Sozialpolitik - Lehrforschung I

(Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Politische Soziologie und Sozialpolitik - Lehrforschung I

(Übung)

2 SWS

Prüfung: Exposé (max. 20 Seiten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden dokumentieren in einem schriftliche Exposé des Forschungsprojekts,

das je nach Thema auch in Gruppen verfasst werden kann, die Fähigkeit zur

Konzeption eines kleineren Forschungsprojekts (Fragestellung, theoretischer Rahmen,

Forschungsdesign).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Soz.40a

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Timo Weishaupt

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Soz.41b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Soz.41b: Politische Soziologie und Sozialpolitik -
Lehrforschung II (Forschungsmodul II)
English title: Political Sociology and Social Policy (Research Module II)

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden vertiefen in diesem als Fortsetzung des Forschungsmodul I

angelegten Moduls in einem Hauptseminar ihre Kompetenzen in der eigenständigen

Forschung auf dem Arbeitsfeld der Politischen Soziologie. In einer begleitenden Übung

werden forschungspraktische Probleme bei der Durchführung des zuvor geplanten

Projekts diskutiert.

Die Studierenden

• erwerben in diesem Modul die Kompetenzen, das in M.Soz.41a konzipierte

empirische Forschungsprojekt selbständig durchzuführen

• erwerben die notwendigen methodischen und empirischen Kompetenzen zur

Umsetzung des Forschungsdesigns

• können die erhobenen Daten mit geeigneten Methoden eigenständig auswerten

• sind in der Lage, die Ergebnisse in mündlicher und schriftlicher Form

(Forschungsbericht) angemessen zu präsentieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

228 Stunden

Lehrveranstaltung: Politische Soziologie und Sozialpolitik - Lehrforschung II

(Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Politische Soziologie und Sozialpolitik - Lehrforschung II

(Übung)

2 SWS

Prüfung: Forschungebericht (max. 20 Seiten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden führen eigenständig ihr in M.Soz.41a konzipiertes Projekt durch,

werten es aus und demonstrieren in einer Präsentation ihres Forschungsberichts, der je

nach Thema auch in Gruppen verfasst werden kann, die Fähigkeit zur angemessenen

mündlichen und schriftlichen Darstellung ihrer Forschungsergebnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Soz.41a

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Soz.40a

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Timo Weishaupt

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Soz.50a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Soz.50a: Kultursoziologie (Überblicksmodul)
English title: Sociology of Culture (Overview Module)

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul führt überblickweise an aktuelle Forschungsfragen der Kultursoziologie

heran; Kultursoziologie wird dabei sowohl als allgemeine Theorieperspektive als auch

im engeren Sinne als spezielle Soziologie verstanden, die sich auf Phänomene wie

Religion, Ethnizität, Sprache, Wissen und Lebensstile erstreckt. Im Mittelpunkt des

Moduls stehen neue theoretische Entwicklungen in der Kultursoziologie, die einerseits

die Analyse der sozialen Bestimmungsfaktoren von Kultur ("sociology of culture") und

andererseits die Analyse des kausalen Einflusses von Kultur auf soziales Handeln,

Beziehungen und Ordnungen ("cultural sociology") umfassen.

Im Fokus stehen darüber hinaus spezielle kultursoziologischer Forschungsfelder wie

Religion und Säkularisierung bzw. Migration und Ethnizität.

Das Modul gliedert sich in zwei Veranstaltungen. In einem Seminar wird unter

Berücksichtigung neuerer Entwicklungen der Kultursoziologie an den aktuellen

Forschungsstand der Religionssoziologie bzw. der Soziologie der Migration und

Ethnizität herangeführt. In dem zugehörigen zweiten Seminar werden ausgewählte

Forschungsarbeiten exemplarisch diskutiert. Eine direkte inhaltliche Anknüpfung des

Seminars an das Modul M.Soz.20 und damit an die komparative Forschungsausrichtung

des Studiengangs ist gewährleistet.

Die Studierenden

• erwerben Kenntnisse zu neueren theoretischen Entwicklungen in der

Kultursoziologie

• verfügen über Wissen zu speziellen kultursoziologischen Forschungsfeldern

• können aktuelle Studien der Kultursoziologie kritisch und fachgerecht diskutieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Kultursoziologie im Überblick I (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Kultursoziologie im Überblick II (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse neuerer theoretischer Entwicklungen in der Kultursoziologie, die einerseits

die Analyse der sozialen Bestimmungsfaktoren von Kultur ("sociology of culture") und

andererseits die Analyse des kausalen Einflusses von Kultur auf soziales Handeln,

Beziehungen und Ordnungen ("cultural sociology") umfassen; vertiefte exemplarische

Erschließung spezieller kultursoziologischer Forschungsfelder; die Studierenden

verfügen insbesondere über empirische Kenntnisse in den Forschungsfeldern Religion

und Säkularisierung bzw. Migration und Ethnizität und sind fähig eigenständige

Forschungsfragen zu entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Modul M.Soz.50a - Version 2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Silke Hans

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Soz.50b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Soz.50b: Kultursoziologie (Vertiefungsmodul)
English title: Advanced Studies of Sociology of Culture

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul in einem Hauptseminar vertiefte

Kenntnisse in dem Arbeitsfeld der Kultursoziologie. Dabei stehen insbesondere neuere

Forschungsperspektiven im Mittelpunkt. In einem weiteren Seminar wird in einem

speziellen Gegenstandsbereich der Kultursoziologie exemplarisch und anhand neuerer

Studien zu Migration, Ethnizität, Religion und Recht ein vertiefender Einblick in das

Forschungsfeld gegeben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Kultursoziologie zur Vertiefung I (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Kultursoziologie zur Vertiefung II (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der theoretischen und methodischen Grundlagen im Bereich

der Kultursoziologie und spezifischen Themenfeldern wie Religion und Migration.

Die Studierenden können eigenständige Forschungsfragen in einem speziellen

Gegenstandsbereich entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Soz.50a

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Silke Hans

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Soz.51a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Soz.51a: Kultursoziologie - Lehrforschung I
(Forschungsmodul I)
English title: Sociology of Culture (Research Module I)

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem als Lehrforschungsprojekt angelegten Modul in

einem Hauptseminar vertiefte Kompetenzen in der eigenständigen Forschung auf dem

Arbeitsfeld der Kultursoziologie.

In einer begleitenden Übung werden forschungspraktische Probleme diskutiert.

Die Studierenden

• entwickeln die Fähigkeit, selbständig eine Fragestellung für ein kleines

empirisches Forschungsprojekt zu finden

• sind in der Lage, selbständig einen geeigneten theoretischen Rahmen zur

Beantwortung der Fragestellung zu konzipieren

• können ein geeignetes methodisches Design zur empirischen Durchführung des

Projektes entwickeln

• können die Ergebnisse in mündlicher und schriftlicher Form (Exposé) angemessen

präsentieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

228 Stunden

Lehrveranstaltung: Kultursoziologie - Lehrforschung I (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Kultursoziologie - Lehrforschung I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Exposé (max. 20 Seiten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden dokumentieren in einem schriftlichen Exposé des Forschungsprojekts,

das je nach Thema auch in Gruppen verfasst werden kann, die Fähigkeit zur

Konzeption eines kleineren Forschungsprojekts (Fragestellung, theoretischer Rahmen,

Forschungsdesign).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Soz.50a

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Silke Hans

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Soz.51b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Soz.51b: Kultursoziologie - Lehrforschung II
(Forschungsmodul II)
English title: Sociology of Culture (Research Module II)

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden vertiefen in diesem als Fortsetzung des Forschungsmodul I

angelegten Modul in einem Hauptseminar ihre Kompetenzen in der eigenständigen

Forschung auf dem Arbeitsfeld der Kultursoziologie.

In einer begleitenden Übung werden forschungspraktische Probleme bei der

Durchführung des zuvor geplanten Projekts diskutiert.

Die Studierenden

• erwerben in diesem Modul die Kompetenz, das in M.Soz.51a konzipierte

empirische Forschungsprojekt selbständig durchzuführen

• erwerben die notwendigen methodischen und empirischen Kenntnisse zur

Umsetzung des Forschungsdesigns

• können die erhobenen Daten mit geeigneten Methoden selbständig auswerten

• sind in der Lage, die Ergebnisse in mündlicher und schriftlicher Form

(Forschungsbericht) angemessen zu präsentieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

228 Stunden

Lehrveranstaltung: Kultursoziologie - Lehrforschung II (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Kultursoziologie - Lehrforschung II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Forschungsbericht (max. 20 Seiten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden führen eigenständig ihr in M.Soz.51a konzipiertes Projekt durch,

werten es aus und demonstrieren in einer Präsentation ihres Forschungsberichts, der je

nach Thema auch in Gruppen verfasst werden kann, die Fähigkeit zur angemessenen

mündlichen und schriftlichen Darstellung ihrer Forschungsergebnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Soz.51a

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Soz.50a

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Silke Hans

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.09.2021/Nr. 15 V9-WiSe21/22 Seite 11113



Modul M.Soz.8 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Soz.8: Strukturen und Dynamiken außereuropäischer
Gesellschaften (Regionalmodul)
English title: Structures and Dynamics of Non-European Societies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul führt überblickweise an aktuelle Themen und Probleme der

soziologischen Forschung zu nicht-europäischen Regionen (insbesondere China und

Indien) heran. Im Mittelpunkt stehen dabei zum Einen klassische Beiträge, welche unser

Verständnis der spezifischen Pfade nachholender Modernisierung in außereuropäischen

Gesellschaften geprägt haben. Ferner werden innovative soziologische Theorieansätze

vorgestellt und erarbeitet, welche die Strukturen und Dynamiken jener Gesellschaften im

Rahmen globaler Verflechtungen untersuchen (Postkolonialismus, Globalisierung etc.).

Dabei wird den Beiträgen von Wissenschaftlern/innen aus den untersuchen Regionen

selbst besondere Aufmerksamkeit geschenkt.

Die Studierenden

• erwerben Kenntnisse zu aktuellen Themen und Problemen der soziologischen

Forschung zu nicht-europäischen Regionen

• können theoretische Perspektiven mit Blick auf jene Gesellschaften diskutieren

• kennen Beiträge von Wissenschaftlern der untersuchten Regionen selbst

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

159 Stunden

Lehrveranstaltung: Strukturen und Dynamiken außereuropäischer Gesellschaften

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden kennen einflussreiche klassische Analysen außer-europäischer

Regionen sowie innovative Forschungsbeiträge gegenwärtiger Wissenschaftler/innen

aus den untersuchten Regionen selbst.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Bliesener

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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